
 Geför-
derte  

Stärkste Nutzer/-
innengruppe 
(Modul 1) 

Typische/-r 
Nutzer/-in 
(Modul 2) 

Stammnutzer/-
innen (Modul 2) 

 

Nutzer 
(männlich) 

Nutzerinnen 
(weiblich) 

Saisonale 
Unterschiede 

Nutzer/-
innen aus  

 

  ... 

Jugendtreff Oase 
Oase e.V. 

2,0 zwischen 14 und  
17 Jahren 
(65%) 
18-21 Jährige 
(18%) 
22-26 Jährige 
( 9%)  
 

- Männlich 
- 14-17 Jahre 
- Stadtteil 

Trachau 
- Stadtraum  
- Mehrmals pro 

Woche und 
Monat 

36% 73% 27% Oktober-↑ 
Dezember↑  

32 % SR 4 

JiL-Jung in 
Laurentius 
( ev.-Luth. 
Laurentiuskirch-
gemeinde 
Dresden) 

2,0 6-13 Jährige 
(44%) 
14-17 Jährige 
(17%) 
über 26 Jährige 
( 16%) 
 

- Männlich 
- 11-13 Jahre 
- Stadtteil 

Mickten 
- täglich 

31% 
davon 31% 
männlich 

49 % 51%   August↓ 
September↓ 
  Oktober↓  

 

Mobile 
Jugendarbeit 
Pieschen 
 
(Diakonisches 
Werk- 
Stadtmission 
Dresden e.V.)  
SR 04+05 

1,5 14-17 Jährige 
(64%) 
18-21 Jährige 
(15%) 
6-13 Jährige 
(14%) 
 

- Männlich 
- 14-17 Jahre 
- Stadtteil  

Mickten 
- Mehrmals im 

Jahr 

27% 
davon 66% 
männlich  

66% 34% ?? 36 % aus SR 4 

Ausblick und Einschätzung 

TFP Umsetzungsvorschlag 1: Jugendarbeit  
- Mit Blick auf den Anstieg der 14-21 Jährigen im Stadtraum ist das vorhandene Angebot personell und räumlich zu erweitern 



       2016    2,0 VzÄ im Angebot 

TFP Umsetzungsvorschlag 2: Mobile Angebot 
- Dem Bedarf an wirkungskreisorientierter Ausrichtung auf Quartiere mit erhöhter sozialer Belastung und der Erweiterung des vorhandenen mobilen Angebotes ist 

Rechnung zu tragen--> stadtraumübergreifend auf Stadtraum 4 ( Neustadt/ Pieschen) 
2015 Personalaufstockung auf 2,5 VzÄ--> Wirkungskreis ausrichten auf Stadtraum 4 und 5 
 

TFP Umsetzungsvorschlag 3: Sozialräumliche Angebotsentwicklung 
-  Etablierung eines Sozialraumteams--> Konstituierung der Arbeitsgruppe aus der PK heraus zur Umsetzung des Beschlusses 

2016 sollen Mikroprojekte realisiert werden für die 7.500 Euro zur Verfügung stehen 
 
TFP Umsetzungsvorschlag 4: Sozialraumangrenzende Bedarfe 

- Im Stadtraum gibt es über die vorstehenden Bedarfe hinaus keinen weiteren fachlich begründbaren Bedarf, der eine vollständige ausschließliche 
territoriale Umsetzung der Ergebnisse der Fachkräftebemessung rechtfertigen würde.   

 

TFP Umsetzungsvorschlag (übergreifende Maßnahme): Weiterentwicklung der Stadtteilrunden und der Fach-AGs nach § 78 SGB VIII 
- Arbeitspapier der Verwaltung des Jugendamtes ist erarbeitet. Der Prozess ist durch das Jugendamt mit den Sprecher/-innen der Stadtteilrunden zu 

führen 
- In der PK ist die konkrete Netzwerkarbeit zu thematisieren. zu sichern ist die paritätische Zusammensetzung sowie die Öffnung für Bürger/innen und 

Netzwerkpartner/-innen.  
 
 
 
 


